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NEUE HOCHSCHUL-REKORDE Aufnahmen Eidenbenz

Der St. Galler Mehrmann blieb in Basel überlegener Sieger im Schwimmen. Seine

Zeiten: 400 m Freistiel 6 Minuten, 44 Sekunden; 100 m Freistiel 1 Minute, 10,6 Se-

künden. Neuer Hochschul-Rekord : 100 m Rücken 1 Minute, 30 Sekunden.

Die Säntisschwebebahn im Werden
Vor einiger Zeit ist der Bau einer Schwebebahn von der Schwägalp auf den Säntis in
Angriff genommen worden. Unser Bild zeigt die ersten Arbeiten für das künftige Stations-
gebäude auf der Schwägalp, dem Ausgangspunkt der Bahn. Das Kreuz oben bezeichnet die
Stelle, wo, wenige Meter unter dem Gipfel des Säntis, die Endstation zu stehen kommen
wird. Schwägalp liegt auf 1343 Meter Höhe. Säntiskulm ist 2511 Meter über Meer. Die
Bahn wird den Aufstieg auf den Gipfel um 2V» Stunden verkürzen. /^ufnahme Photopress

Bei den Schweizerischen Hochschul-Meisterschaften in Basel zeigte Frl. Guinchard einen
technisch hervorragend ausgeführten Hochsprung von 1,40 m.

t Johann Solca
alt Kantons-Oberingenieur
von Graubünden und Major
der Genietruppen, starb
67 Jahre alt in Chur.

Aufnahme Lang

t Oberst Arnold Keller
1890-1905 Generalstabschef
der Schweizer-Armee, starb
92 Jahre alt in Bern.
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ZWANZIG JAHREN

Der Tiefdecker über New York
Eine amerikanische Neukonstruktion, die weit-
gehend auf die Gesetze des geringsten Luftwider-
stands Rücksicht nimmt. Der Vogel sieht den aus-
gestorbenen vorsintflutlichen, fliegenden Sauriern
nicht unähnlich, die wir gelegentlich in Bildern
und in Nachbildungen in den naturgeschichtlichen
Museen der Welt sehen können.

VOR

Erzherzog rranz Ferdinand und seine Gattin, eine Stunde vor dem Attentat. Franz Ferdinand verläßt nach seinem offiziellen Besuch das Rathaus
.von Serajewo. Zehn Minuten später war das Attentat geschehen.

Am 28. Juni jährte sich

JljL zum zwanzigstenmal
der Tag des Attentats von
Serajewo, dem der österrei-
chische Thronfolger Franz
Ferdinand und seine Gattin
zum Opfer fielen. Franz
Ferdinand hatte den Manö-
vern in Bosnien beigewohnt,
stattete nachher einen offi-
ziehen Besuch beim Gouver-
neur der kurze Zeit vorher
annektierten Provinzen Bos-
nien und der Herzegowina
in Serajewo ab und wurde
auf der Fahrt durch die
Stadt von dem serbischen
Studenten Princip gleichzei-
tig mit seiner Gattin erschos-
sen. Bereits zwei Stunden
vorher war ein Bomben-
attentat auf ihn verübt wor-
den, das aber ohne schlimme
Folgen blieb. Die Schüsse

von Serajewo waren das

Signal zum Ausbruch des

großen Krieges. Vier "Wo-
chen später schon lohte der
Brand über Europa.
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